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Beratungsfolge Geplante Sitzungstermine Ö / N 

Haupt- und Finanzausschuss Hohen Wangelin 
(Vorberatung)  N 

Gemeindevertretung Hohen Wangelin 
(Entscheidung)  Ö 

 
Beschlussvorschlag 
Die Gemeindevertretung beschließt die Einleitung des Vergabeverfahrens für die 
Erneuerung der Deckenbeleuchtung der Mehrzweckhalle in Hohen Wangelin. Es ist eine 
freihändige Vergabe über die Vergabeplattform subreport durchzuführen. Es sollen 
mindestens 3 Firmen/Unternehmen zur Abgabe eines Angebots aufgefordert werden. Als 
Zuschlagskriterium ist der Preis mit 100% zu werten. Auf die Berücksichtigung sozialer und 
nachhaltiger Kriterien wird verzichtet. 

Sachverhalt 
In der Mehrzweckhalle (ehemalige Turnhalle) ist noch die Deckenbeleuchtung aus dem 
Errichterjahr (ca. 1978) vorhanden. Die Beleuchtung ist zu schwach und nicht mehr 
zulässig. Es soll eine LED-Beleuchtung, bestehend aus 15 Deckenleuchten mit 
vorgeschriebenen Ballschutzgittern und entsprechender Lichtstärke nach DIN EN 12193 
installiert werden. 
  
Die vorhandenen 55 Deckenleuchten haben aktuell eine Gesamtstromaufnahme pro Stunde 
von ca. 10.370 Watt. Die neuen 15 Deckenleuchten hätten eine Gesamtstromaufnahme von 
2.175 Watt pro Stunde und sind somit deutlich energiesparender. 

Gemäß § 22 Abs. 4a Satz 1 der Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommern 
entscheidet die Gemeindevertretung über die Einleitung und Ausgestaltung des 
Vergabeverfahrens. Nach einer ersten Markterkundung entstehen voraussichtlich Kosten in 
Höhe von ca. 19.000 Euro brutto, die auch im Haushalt 2025 eingeplant sind.  

Entsprechend dem geltendem Vergaberecht wird empfohlen, eine freihändige 
Vergabe durchzuführen, bei der mindestens 3 Unternehmen aufgefordert werden, ein 
Angebot abzugeben. Die Ausschreibung sollte über die Vergabeplattform subreport, die im 
Amt Seenlandschaft Waren als gängige Software genutzt wird, erfolgen.  

  

Finanzielle Auswirkungen 
  

Im Haushalt vorgesehen?     Nein  x Ja, PSK 42401.52313 

                Kosten in 19.000 €      außerplanmäßiger /   überplanmäßiger Aufwand EH 

                



  

Anlage/n 
Keine 
 

      außerplanmäßige /   überplanmäßige Auszahlung 
FH 
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